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Freitag, den 13. Juni 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Die Story der vergangenen Woche ist für mich der Skandal bei dem US-
Immobilienfinanzierer Freddie Mac. Die negativen Auswirkungen auf die US-
Immoblilienbranche sind noch nicht absehbar. Der Preisverfall in Freddie Mac und 
dem Konkurrenten Fannie Mae spricht jedoch Bände.  
 
Schaut man sich das Chart des US-Hausbauers Centex an, so kann man bei etwa 80 
Dollar ein Gap erkennen, das sich vorgestern gebildet hat. Es könnte ein 
sogenanntes Exhaustion-Gap sein, welches am Ende einer langen Trendbewegung 
auftritt. Centex befindet sich – wie gestern auf dem Monatschart gezeigt – an einer 
langfristigen Widerstandslinie.  
 
Centex-Tageschart 

 
 
--------- 
 
Oberurseler Treff: Gestern abend fand die Premiere statt. Ein heftiges Gewitter kurz 
vor Beginn verhagelte uns das Biergartenfeeling. Unter trockenem Dach wurde es 
ein sehr angeregter und anregender Abend. Beim Bier wurden Charts hin und her 
geschoben; gleitende Durchschnitte und Topping-Formationen wurden diskutiert. Die 
Mehrheit der 8 Anwesenden war für den Aktienmarkt mittelfristig bärisch eingestellt; 
keine Überraschung hier. Aber auch die Stimmung bzgl. Gold war eher negativ. Eine 
gelungene Veranstaltung, die jeweils am zweiten Donnerstag eines Monats 
stattfindet. Nächster Termin ist der 10. Juli. Nähere Informationen unter 
www.wellenreiter-invest.de/treff.html 
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---------- 
 
Die Gold-Aktien bewegen sich im Aufwärtstrend. Ein Beispiel für eine starke Gold-
Junior-Aktie ist Golden Star Resources. Auf dem Chart ist zu erkennen, dass die 
Mine in der vergangenen Woche aus einem aufsteigenden Dreieck ausgebrochen ist 
und neue Höhen erklimmt. 
 
Golden Star Resources Wochenchart 

  
 
---------- 
 
Zu den Märkten. 
 
1,52 Mrd. Aktien wechselten gestern an der NYSE den Besitzer. Ähnliches Volumen 
wie am Vortag. Das Aufwärtsvolumen betrug 756 Mio., das Abwärtsvolumen 723 
Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen erreichte 54% vom Gesamtvolumen. 
 
Der Dow schloss mit 9196,55 Punkten um 13 Zähler höher als am Vortag. Wie üblich 
Kauf in der letzten Handelsstunde. 
 
Der S&P 500 stieg um 1 auf 998,51 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1653,62 Punkten 0,5% höher. Die Halbleiter endeten 1,4% 
im Minus. Bereits der zweite Tag hintereinander, an dem Nasdaq im Plus und 
Halbleiter im Minus enden. Das ist bärisch. 
 
Der Transport-Index stieg um 0,9% auf 2505,29 Punkte. 
 
Grösste Gewinner: Versorger; Grösste Verlierer: Öl-Service, Halbleiter 
 
Der T-Bond Future endete bei 123,03 Punkten, was einer Rendite von 4,22% 
entspricht. Neues Hoch. 
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Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 31,46 Dollar. 
 
Der Dollar Index fiel auf 93,30 Punkte. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 353,90 Dollar/Unze; Unterstützung zwischen 345 
und 350. Silber notiert zum gleichen Zeitpunkt bei 4,51 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI stieg um 0,4% auf 146,27 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU gewann 0,5%; er endete bei 76,68 Punkten. Newmont Mining gewann 20 Cents 
und endete bei 31,68 Dollar. Wieder massiver Kauf in der letzten halben Stunde. 
 
Zeitprojektionstage 19./20. Juni 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 0,9% auf 22,33 Punkte. Der 
VXN stieg um 0,8% auf 34,01 Zähler. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,84 
Punkten. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 89%. Erstmals seit 
langer Zeit allmählicher Rückgang über die vergangenen 2 Tage. Der McClellan 
Oszillator endete bei plus 10,96 Punkten. 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert im roten Bereich. 
 

 
 
Absacker 
 
Die wirklichen Architekten des Euro sind Bush und Greenspan 
http://www.prudentbear.com/internationalperspective.asp 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


